
ICH BIN DABEI!
Wir freuen uns über jede Form von Unter-
stützung: Wer kann eine Toilette oder 
Trinkwasser zur Verfügung stellen? Wer hat 
Lust, die Pause mit ein bisschen Musik zu 
verschönern? Findet sich eine Bäckerei, die 
einen Kuchenstand betreibt? Und nicht zu-
letzt: Gibt es (kostenlose) Übernachtungs-
möglichkeiten?

Wir nutzen die Gelegenheit zum Austausch 
mit allen Playern und Interessierten vor Ort: 
Tourismusverbände, Sportvereine, Politik 
und Gesellschaft. Was können wir gemein-
sam tun, um den Radverkehr und die Ver-
kehrswende zu fördern?

Auf einer eigenen Webseite, in sozialen Me-
dien und über regelmäßige Informationen 
für die Presse werden wir zeitnah den Fort-
schritt des Wettbewerbs mitteilen und alle 
Informationen rund um die Aktion „ADFC on 
Tour“ veröffentlichen.
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VIEL SPASS AUF DEM 
RAD IM SOMMER 2026!

HIER KOMMST DU ZUR 
WEBSEITE!



GEMEINSAM RADELN FÜR GEMEINSAM RADELN FÜR 
DIE VERKEHRSWENDEDIE VERKEHRSWENDE

AKTIVITÄTEN UND AKTIVITÄTEN UND 
PAUSENPAUSEN

Wir radeln mit ausgebildeten ADFC-Tour-
Guides auf der Tour Brandenburg, dem mit 
1111 km längsten Radfernweg Deutschlands. 
Wir starten alle gemeinsam am Samstag, 18. 
Juli 2026 in Brandenburg/Havel und radeln 
auf der Nordroute und auf der Südroute bis 
Fürstenwalde. Dabei geht es nicht um Ge-
schwindigkeit, sondern um die Frage: Wel-
che Route bringt mehr Leute aufs Rad?

Alle, die sicher Radfahren können, sind will-
kommen und können an sechs Wochenen-
den Kilometer beisteuern. Auf den kurzen 
Strecken können Kinder mitfahren, während 
die längeren Strecken eher die Sportlichen 
einlädt. Es gewinnt das Team auf der Route, 
das mehr Personenkilometer sammeln kann. 
Mit einer Abschlussfeier am Sonntag, 23. 
August 2026 feiern wir nicht nur das Sieger-
team, sondern auch die Freude, die das Rad-
fahren macht.

Auf jedem Abschnitt wird es mehrere kleine, 
geplante Pausen geben, wo es Speisen und 
Getränke gibt. Außerdem werden Infostände 
und Aktionen vorbereitet: Fahrradcodieren, 
eine Buttonmaschine, Fahrradinspektionen, 
Information über den Radverkehr, Verkehrs-
regeln, über den Verband.

Wir klären auf über die positiven Folgen 
von Radverkehr für Gesundheit, Wirtschaft, 
Umwelt und Klima. Außerdem nutzen wir die 
Gelegenheit zum Zuhören: Was braucht Ihr 
vor Ort? Vielleicht finden sich entlang der 
Tour sogar ein paar Leute, die den Radver-
kehr auf dem Land vorwärts bringen wol-
len und gemeinsam eine neue Ortsgruppe 
gründen!


